
Seite 20 ŝ Donnerstag, 9. Juli 2020ÖSTERREICH

MICHAEL JEANNÉE

Post
von 
Jeannée

Fall 1

Ich begreif’s
einfach nicht!

Es will mir partout nicht in
den Kopf!!

Ich glaube tatsächlich,
ich spinne, Herr Innenminis-
ter, Herr Gesundheitsminis-
ter!!!

Am morgigen Freitag also
wieder eine angemeldete
Demo.

Wieder in Favoriten.
Wieder Kurden und Tür-

ken.
DasVirus freut sich schon.

Zumal es neuerlich einen
super Lauf hat. Steil nach
oben.

Jaaa, das Virus liebt seine
Kurden und Türken.

Ihr Geschrei, ihre Nähe
zueinander, ihr Pfeifen auf
die Masken, ihre Gewaltbe-
reitschaft.

Denn das Virus weiß: Wo
man brüllt, wo Tuchfühlung
herrscht, wo keine Masken
stören und wo gerauft wird,
da bin ich voll dabei, da
schlage ich zu.

Auch nach den Demos. In
den Lokalen, in den Woh-
nungen, in den Moscheen,
wo die Demos diskutiert
werden.

Und anderntags in den
Supermärkten, wo die
Demonstranten einkaufen.

Da schnapp ich mir dann
Leute, die mit den Demos
nichts zu tun hatten.

So schnell können die ihre
Masken, die die meisten oh-
nehin nicht mehr dabeiha-
ben, haha, nicht überstrei-
fen, dass ich nicht mein
Platzerl bei ihnen finde.

Begreifen Sie jetzt, Herr
Innenminister, Herr Ge-
sundheitsminister, dass ich
es einfach nicht begreife, es
mir partout nicht in den
Kopf will, ich tatsächlich
glaube, ich spinne . . .

. . . weil Sie diese gemein-
gefährlichen Demos zum
Schutze der Bürger nicht
VERBIETEN.

§ Skelett gefunden
Gruseliger Fund in
St. Pölten – Arbeiter ent-
deckten bei Grabungen
ein Skelett und Patronen.
Es dürfte sich um einen
Soldaten aus dem
2. Weltkrieg handeln.

§ Motorrad-Raser
Mit 100 km/h bretterte
ein Motorradfahrer (23)
in der Nacht auf Mitt-
woch durch die Salzbur-
ger Altstadt. Dabei kam
er mit der Maschine ohne
Taferl zu Sturz: Spital!

§ „Tschick-Angriff“
Stark fühlten sich acht
Burschen, als sie kurz vor
Mitternacht auf der Lo-
rettowiese in Wien-Flo-
ridsdorf einen Passanten
um eine Zigarette an-
schnorrten, doch als die-
ser verweigerte, atta-
ckierten sie ihn. Gefasst!

§ Jackpot im Lotto
Da im Lotto niemand auf
die Glückszahlen gesetzt
hat, geht es am Sonntag
im Jackpot um 1,5 Mio €.

@ Motiv: ein falscher Blick @ 3 Verletzte, darunter 82-Jährige

Schießerei vor Supermarkt
Ein 31-jähriger Kosovare

geriet Dienstagabend in der
Grazer Neuholdaugasse vor
einem Supermarkt mit
einem Rumänen (24) in
Streit, weil der ihn scheinbar
komisch angeschaut hatte.
Der Ältere zog plötzlich ein
Messer, woraufhin der 24-
Jährige und sein 20-jähriger

Begleiter (ein Tschetschene)
flüchteten. Kurz darauf
kehrten die beiden zurück,
woraufhin der Kosovare aus
einem fahrenden Auto he-
raus das Feuer eröffnete.

Doch statt seinem Kon-
trahenten erwischte es des-
sen Begleiter, der von Pro-
jektilteilen getroffen wurde.

Genauso wie einen unbetei-
ligten 22-Jährigen und eine
Pensionistin (82), die gerade
an einer Haltestelle aus dem
Bus stiegen. „Ich habe nur
ein kurzes Brennen ge-
spürt“, erzählte sie nachher.

Der Täter selbst hüllt sich
in Schweigen. Die Ermitt-
lungen laufen. Eva Stockner

ỳ Vor diesem
Supermarkt
in Graz kam
es zu der
Schießerei.
Zum Glück
gab es weder
Tote noch
Schwerver-
letzte. Der
Täter, ein Ko-
sovare, ist in
Haft. Er hüllt
sich in
Schweigen.

Schmerzpatientin von langem Leiden erlöst! Die 80-
jährige Wienerin Edeltraud Hönig (Bild-Mitte) litt an
einer besonders aggressiven Herpes-Zoster-Entzün-
dung mitten im Gesicht. Vier Jahre lang suchte die ver-
zweifelte Frau etliche Spezialisten auf, doch die quälen-
den Schmerzen verschwanden nicht. Nun führte
Schmerzexperte Prof. Michael Zimpfer (re.) eine mini-
mal-invasive Operation durch. Die Schmerzen sind weg.

michael.jeannee@kronenzeitung.at
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